
 

Annapurna Stotram 

Eine Hymne zum Lobe von Annapurna, 

der Göttin von Speise und Nahrung 

 

Vers 1 

 

Oh Mutter Annapurna, oh große Göttin,  

die du immer Freude schenkst, Geschenke gewährst und Angst vertreibst;  

oh du Meer an Schönheit,  

die du deinen Verehrern Reinheit schenkst und sie von all ihren Sünden 

reinwäschst,  

du bist wahrlich die große Göttin, 

die (durch ihre Geburt als Tochter von König Himavan) den Himalaya reinigt. 

Höchste Göttin von Kashi, sei mir gnädig und schenke mir deinen Segen.  

 

Vers 2 

 

Oh Mutter Annapurna, oh große Göttin,  

die du einen überaus schönen goldenen Sari trägst,  

die du allen Schmuck und alle Edelsteine erschaffst,  

die du eine frei herabhängende Perlenkette trägst,  

die du noch schöner dadurch bist, dass du mit dem duftenden Safran von 

Kashmir gesalbt bist, 

höchste Göttin von Kashi, sei mir gnädig und schenke mir deinen Segen. 

 

Vers 3 

 

Oh Mutter Annapurna, oh große Göttin,  



 

die du die Seligkeit des Yoga gewährst und die inneren Feinde vernichtest, 

die du in uns dharma (Rechtschaffenheit) und artha (weltlichen Reichtum) 

begründest,  

die du leuchtest wie das Mondlicht und die Strahlen der Sonne und des Feuers,  

Beschützerin der drei Welten,  

die du Macht und Reichtum gewährst und Wünsche erfüllst, 

höchste Göttin von Kashi, sei mir gnädig und schenke mir deinen Segen. 

 

Vers 4 

  

Oh Mutter Annapurna, oh große Göttin,   

du erwählst die Höhle des Berges Kailas zu deinem Wohnsitz.  

Du bist Gauri, Uma, Shankari und die ewige Jungfrau.  

Du offenbarst die Bedeutung der Veden.  

Du bildest die Buchstaben der Silbe Om.  

Du stößt die Tür zur Befreiung weit auf.  

Höchste Göttin von Kashi, sei mir gnädig und schenke mir deinen Segen.  

 

Vers 5 

 

Oh Mutter Annapurna, oh große Göttin,  

du unterstützt alle Wesen, die sichtbaren und die unsichtbaren.  

Das gesamte Universum ist in deinem Schoß enthalten.  

Du durchtrennst den Strang, der uns an das Spiel der irdischen Existenz bindet, 

und entzündest das Licht der Weisheit. 

Du bringst Freude in das Herz Shivas, des Herrn des Universums.  

Höchste Göttin von Kashi, sei mir gnädig und schenke mir deinen Segen.  

 

Vers 6 

 

Oh Mutter Annapurna, oh große Göttin,  

 



 

du bist die Herrscherin über alle Menschen auf Erden.  

Dein wallendes Haar funkelt wie ein blauer Edelstein.  

Du bist die Göttin, die allen immer Nahrung, Freude und Glück schenkt.  

Höchste Göttin von Kashi, sei mir gnädig und schenke mir deinen Segen.  

 

Vers 7 

 

Oh Mutter Annapurna, oh große Göttin,  

du Schöpferin aller Buchstaben vom ersten a bis zum letzten ksha,  

du bist die Ursache der drei Aspekte von Shambhu (Shiva).  

Du bist safranfarben und die Königin der drei Wesensgattungen (Götter, 

Menschen und Dämonen).  

Du bist die drei Wogen der drei heiligen Flüsse (Ganges, Yamuna, Sarasvati).  

Du bist der ewige Ursprung und die dunkle Nacht der Auflösung.  

Du erfüllst alle Wünsche.  

Du machst Menschen großartig.  

Höchste Göttin von Kashi, sei mir gnädig und schenke mir deinen Segen. 

 

Vers 8 

 

Oh Mutter Annapurna, oh große Göttin,  

du bist die wunderschöne Tochter von Daksha, die süße Milch in ihrer linken 

Hand hält. 

Du bist die große Göttin des Glücks.  

Du erfüllst die Wünsche deiner Anhänger und stimmst ihr Schicksal günstig.   

Höchste Göttin von Kashi, sei mir gnädig und schenke mir deinen Segen. 

 

Vers 9 

 

Oh Mutter Annapurna, oh große Göttin,  

du strahlst mit dem Glanz von Millionen von Monden, Sonnen und Feuern.  

 



 

Deine Lippen sind wie das Mondlicht.  

Deine Ohrringe sind so strahlend wie der Mond, die Sonne und das Feuer.  

Du leuchtest wie die Sonne und der Mond.  

In deinen Händen hältst du Gebetsperlen, ein Buch, eine Schlinge und einen 

Stock. Höchste Göttin von Kashi, sei mir gnädig und schenke mir deinen Segen.  

 

Vers 10 

 

Oh Mutter Annapurna, oh große Göttin,  

Beschützerin der Krieger, Vertreiberin aller Furcht,  

Mutter aller Geschöpfe, Ozean der Gnade,  

große Befreierin, die du ewiges Wohlergehen schenkst, 

die du für Shivas Wohl sorgst und Daksha zum Weinen brachtest,   

die du alles Übel vertreibst, 

höchste Göttin von Kashi, sei mir gnädig und schenke mir deinen Segen. 

 

Vers 11 

 

Oh Mutter Annapurna, die du immer vollkommen bist,  

Geliebte Shankaras, oh Parvati, gewähre mir den Segen der Erkenntnis und der 

Entsagung. 

 

Vers 12 

 

Meine Mutter ist die Göttin Parvati, mein Vater ist Maheshvara.  

Die Anhänger Shivas sind meine Familie und die drei Welten sind meine Heimat. 
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